	Mergers & Acquisitions (M & A)


Ziel
Ziel von Mergers & Acquisitions – kurz M & A – ist es, alle Aktivitäten des Unternehmenskaufs/
-verkaufs so zu strukturieren und zu bündeln, um für den Käufer das optimale Zielunternehmen zu finden und es in das Unternehmen des Käufers zu integrieren.
Ablauf/Phasen
Der Ablauf von Mergers & Acquisitions wird in drei Phasen unterteilt, die aufeinander aufbauen:
1. Phase: Pre-Merger-Phase (Analyse und Konzeption)
Ziel der 1. Phase, der Pre-Merger-Phase, ist das Finden geeigneter Zielunternehmen. Hierfür werden zunächst in einer „Voranalyse“ betriebswirtschaftliche Kriterien (z.B. Wettbewerbs-, Produkt- und Umweltanalysen sowie Management- und Führungsstrukturen) für das zu akquirierende Unternehmen herausgearbeitet. Nach Zuordnung von Prioritäten entsteht so eine Zielliste, die eine strukturierte Suche nach dem Zielunternehmen ermöglicht. 
2. Phase: Merger-Phase (Transaktion)

In dieser Phase erfolgt zunächst eine erste Kontaktaufnahme mit dem Zielunternehmen, sei es durch persönliche Gespräche oder Telefonkontakt. Im Ergebnis dessen gibt es bei Interesse, d.h. bei Verkaufsbereitschaft, ein Treffen, bei welchem eine Vertraulichkeitsvereinbarung und ein Vorvertrag (Absichtserklärung) unterzeichnet werden. Hierdurch wird ausgeschlossen, dass die Kaufabsicht bzw. Verkaufsbereitschaft nach außen getragen wird bzw. dass ein anderer Kaufinteressent parallel verhandelt. Seitens des Kaufinteressenten beginnt nunmehr die Überprüfung aller relevanten wirtschaftlichen, rechtlichen und steuerlichen Daten/Unterlagen des Zielunternehmens zur Bestimmung des Unternehmenswerts und damit zur Kaufpreisfindung. Den Abschluss dieser Phase bildet die Vertragsunterzeichnung.
3. Phase: Post-Merger-Phase (Umsetzung und Integration)

Der Kauf muss nach Vertragsabschluss falls erforderlich bei der zuständigen Wettbewerbsbehörde angemeldet und durch diese genehmigt werden. Erst dann erfolgt die Eigentumsübertragung auf und die Zahlung des Kaufpreises durch den Käufer. Sind diese Formalitäten erledigt, muss der Zukauf auf allen Ebenen (organisatorisch, personell, verwaltungsmäßig, technisch etc.) in das Unternehmen integriert werden. 
Wichtige Begriffe
	Begriff
	Beschreibung

	Screening
	Zielunternehmen suchen (Auswahl mittels betriebswirtschaftlicher Kriterien)

	Target
	Zielunternehmen

	Confidential agreement
	Vertraulichkeitsvereinbarung

	Non-Disclosure-Agreement (NDA)
	Geheimhaltungsvereinbarung

	Letter of Intent 
	vom Interessenten unterschriebene rechtlich nicht bindende Absichtserklärung (Grundsatzvereinbarung)

	Memorandum of Understanding
	von beiden Partnern unterschriebene rechtlich nicht bindende Absichtserklärung (Grundsatzvereinbarung)

	Due-Diligence (DD)
	Zielunternehmen wird einer vertiefenden Prüfung hinsichtlich der möglichen Einflussfaktoren auf den Unternehmenswert unterzogen (rechtliche, wirtschaftliche, steuerliche Due-Diligence)

	Deal Design
	in Auswertung der Due-Diligence-Prüfung die Übernahme strukturieren

	Signing
	Unterzeichnung des Vertrags

	Closing
	Erfüllung aller vertraglichen Vereinbarungen (Umsetzung)

	Term Sheet
	ausformulierte Punkte der Absichtserklärung

	Hostile Takeover
	Feindliche Übernahme ohne offene Verhandlung und Vertrag durch (auch verdeckte) Anteilskäufe
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